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Geschäftsstelle Hamm
59065 Hamm • Sedanstr. 3
Telefon: 0 23 81/9 06-196

hamm@knappschaft.de • www.knappschaft.de

Anzeige Veranstaltungstipp:

26.07.2008 
18.00 Uhr 
Kurparkfest 
Kurhausgarten

Weitere Veranstaltungen finden 
Sie auf Seite 15, 16, 19 und 20

Auf zum Sattel-Fest 8
Die neue 
Maxipark-Arena 20
Bühne frei für 
Kunst-Dünger 24
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Hammmagazin

4 Hamm – das große 
 Ferienparadies

thema information
8 Drittes Sattel-Fest: 
 Freie Radfahrt
10 Gold der Handelswege
11 Fotowettbewerb: 
 Hamm im Hochformat

Gustav
Lübcke
Museum

Mao und die 100 Blumen
Pflanzenmenschen

Ren Rong

22. Juni – 17. August 2008
Gustav-Lübcke-Museum
Neue Bahnhofstraße 9 · 59065 Hamm (gegenüber vom Hauptbahnhof)

Öffnungszeiten: dienstags – samstags 11 bis 18 Uhr; sonntags 10 bis 18 Uhr; montags geschlossen

Museumsverein Hamm e.V.

gefördert vom
Ministerpräsidenten
des Landes
Nordrhein-Westfalen

Mit freundlicher Unterstützung:

Plakat:Layout 1 09.06.2008  15:18 Uhr  Seite 1
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Hammmenschen

die Lebenshilfe auch die Gastrono-
mie übernehmen: Bis zu acht Men-
schen mit Behinderungen sollen 
dann in diesem Bereich arbeiten. „Es 
ist eine Hauptaufgabe der Lebens-
hilfe, Arbeitsplätze für Menschen mit 
Behinderungen zu schaffen “, betont 
Harald Eckner. „Mit dieser Perspek-
tive haben wir den Tierpark über-
nommen.“ 
 Der Job als Zoo-Direktor erfordert 
jede Menge Ausdauer, Geschick und 
Kreativität. Genauso wie die ande-
ren Aufgaben: Als Geschäftsführer 
der Lebenshilfe trägt Harald Eckner 
Sorge für 640 Menschen mit Behin-
derungen, die in den verschiedenen 
Werkstätten arbeiten. Hinzu kommt 

eine heilpäda-
gogische Kin-
dertagesstätte 
mit 24 Plätzen 
– und eine 
Wohnstätte für 
123 Menschen. 

„Darüber hinaus unterstützen wir 
180 Familien bei der Frühförde-
rung ihrer Kinder“, berichtet der Ge-
schäftsführer. 
 Harald Eckner bezeichnet sich 
selbst als Mann, der anpacken 
kann. Er ist ausgebildeter Betriebs-
schlosser. Er hat Maschinenbau 
studiert. Dass er einmal Manager für 
die Anliegen von Menschen mit Be-
hinderungen werden würde, hätte 
er sich selbst nicht träumen lassen. 
Genauso wenig wie die Geschichte 
mit dem Zoo-Direktor. Das Leben ist 
eben voller Überraschungen. 

Harald Eckner ist Doppel-Geschäftsführer

Manager für Mensch und Tier
Das Leben schreibt manchmal 

humorvolle Geschichten. „Ich 
hätte nie im Leben gedacht, dass 
ich einmal Zoo-Direktor werde“, 
sagt Harald Eckner mit einem La-
chen. Seit Januar 2005 ist der 
Hammer Tierpark jedoch in Träger-
schaft der Lebenshilfe – und somit 
Eckner als Geschäftsführer genau 
das, was er sich niemals vorstellen 
konnte: Zoo-Direktor. 
 Genau genommen ist Harald Eck-
ner sogar ein besonders guter Zoo-
Direktor. Der Tierpark kann in den Bi-
lanzen schwarze Zahlen vorweisen. 
Der Zoo ist nach vielen schwierigen 
Jahren endlich wieder schulden-
frei. Darüber hinaus präsentiert der 
Tierpark in der 
G r ü n s t r a ß e 
eine Neuheit 
nach der an-
deren: Der 
E n t e n t e i c h 
wird gerade 
umfangreich saniert. Ein neuer Bau-
ernhof befindet sich im Bau, bei dem 
Kinder vor allem heimische Tierarten 
erleben sollen: „Als anerkannter Zoo 
haben wir einen Bildungsauftrag, 
den wir mit den unterschiedlichsten 
Angeboten wahrnehmen“, sagt Ha-
rald Eckner. Vor diesem Hintergrund 
macht es ihn schon ein wenig stolz, 
dass sich immer mehr Kinder- und 
Jugendgruppen zum Besuch im 
Tierpark anmelden: „Dieser Zoo lebt 
vor allem davon, dass er so famili-
enfreundlich ist.“ 
 In den kommenden Wochen wird 

Harald Eckner

„Ich hä�e nie im Leben 
gedacht, einmal Zoo- 
Direktor zu werden“

Zur Person:
Harald Eckner arbeitet seit 
1999 in verantwortlichen Po-
sitionen für die Lebenshilfe 
Hamm und leitet seitdem die 
Werkstätten für Menschen 
mit Behinderungen. Seit Mai 
des vergangenen Jahres ist 
Eckner offiziell Geschäfts-
führer der Lebenshilfe. Diese 
Aufgabe umfasst unter an-
derem auch die Leitung des 
Hammer Tierparks.

12 Rauschende Partynacht
20 Maxipark-Arena: 
 „Alles wunderbar“ 

stadtwerke
33 Energiesparen mit „SPAR’SDIR. 
 INFO“

kultur
25 Straßentheater vom Feinsten  
26 Klasse Musik-Freunde

22 Zwei Sportler, eine Karriere
sport
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Tolle Angebote für den Urlaub vor der Haustüre

Ferienparadies Hamm

Wasserski auf dem Baggersee 
Seit Sommer 
dieses Jah-
res gibt es die 
Wasserski-An-
lage auf dem 
Haarener Bag-
gersee. Hier 

kommen die Freunde des rasanten 
Wassersports voll auf ihre Kos-
ten. Öffnungszeiten: Montags bis 
freitags jeweils von 14 Uhr bis 21 
Uhr; samstags 11 Uhr bis 21 Uhr; 
sonntags: 12 Uhr bis 21 Uhr. Kos-
ten: Jugendliche (bis 16 Jahre): 
15 Euro (zwei Stunden); 21 Euro 
(Tageskarte). Erwachsene: 20 
Euro (zwei Stunden), 21 Euro (Ta-
geskarte). Weitere Informationen: 
www.wasserski-hamm.de 

Schifffahrt auf der Santa Monica 
Hamm ist eine Stadt am Wasser: Das 
wird spätestens auf einer Rundfahrt 
mit der Santa Monica III deutlich. Un-
ter anderem führen von Hamm aus 
tolle Ausflüge nach Münster oder 
zum Schiffshebewerk Henrichen-
burg. Kosten: Kinder: 6 Euro (Halb-
tagsfahrt), 10 Euro (Tagesfahrt). Er-
wachsene: 10 Euro (Halbtagsfahrt), 
15 Euro (Tagesfahrt). Die Termine 
sind im Internet unter der Adresse 
www.santamonica3.de zu finden. 

Dort kann man 
mit dem Fahrzeit-
Rechner auch er-
mitteln, wie lange 
der Schiffs-Turn 
auf der Santa 
Monica dauert.

Wandern auf den Bergehalden
Weit mehr 
als einfacher 
Abraum des 
Bergbaus sind 
die Schutthal-
den auf den 
e h e m a l i g e n 
Zechengeländen. So gelten die 
landschaftsarchitektonisch gestal-
teten Halden „Kissinger Höhe“ und 
„Humbert“ in Herringen (Zum Berg-
werk/Zechenweg) ebenso als be-
sondere Aussichtspunkte wie die 
Halden „Sachsen“ (Heessen/Am 
Hämmschen) und „Radbod“ (Bo-
ckum-Hövel/Am Lausbach). Viel-
fach laden die Bergehalden auch 
zum Nordic-Walken und Montain-
Biken ein. 

Hamm bietet Ferienspaß direkt vor der Haustür. Und eine vielbestaunte Rarität: Das Hochrad von „Der Radprofi“.

Sommerzeit ist Ferienzeit. Sechs Wochen lang können Kinder und Jugendliche faulenzen und 
Spaß haben. Auch wenn kein großer Urlaub geplant ist, wird in den freien Tagen mit Sicherheit 
keine Langeweile aufkommen. Denn: Hamm ist ein großes Ferienparadies. Hier gibt es Spaß direkt 
vor der Haustür – und das vielfach zu kleinen Preisen. Eine Broschüre des Familienbüros gibt 
zahlreiche Tipps für tolle Stunden. Das „Hamm-Magazin“ druckt eine kleine Auswahl.
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Schwimmspaß im Maximare 
Ein Besuch im Erlebnisbad „Maxi-
mare“ lohnt sich immer: Gerade in 
den Sommerferien. Dort gibt es extra 
für die tollen Tage animierten Ferien-
spaß in der Aquawelt und/oder im 50-
Meter-Sportbecken. Öffnungszeiten: 

Der Ferienspaß 
im Maximare 
geht täglich von 
12 Uhr bis 17 
Uhr. Kosten: 
Kinder bis zu 
einer Körper-

größe von einem Meter haben freien 
Eintritt. Kinder (bis 16 Jahre): 5 Euro 
(drei Stunden), 8 Euro (Tageskarte). 
Erwachsene: 8,50 Euro (drei Stun-
den), 11,50 Euro (Tageskarte). 

Klettern im Aktivita 
Sportfreunde kommen an der Klet-
terwand im „Aktivita“ (Hafenstraße 
12) voll auf ihre Kosten: Rund 70 
Quadratmeter Fläche fordern selbst 

die besten 
Kraxler heraus. 
Darüber hin-
aus bietet das 
„Aktivita“ auch 
Kletterspaß un-
ter freiem Him-

mel. Kosten: 6 Euro (Tageskarte). 
Weitere Informationen gibt es im 
Internet unter folgender Adresse: 
www.aktivita.com

Routen für Radfreunde
Mit rund 170 Kilometer beschilder-
ten Radwanderrouten präsentiert 
sich Hamm als ein Paradies für 
Fahrradfreunde. Geradezu ideal um 
Hamm zu entdecken, ist die Pano-
ramaroute. Diese (Rad-)Promenade 
um die gesamte Stadt führt entlang 

vieler Sehens-
würdigkei ten. 
Lohnenswerte 
Ausflugziele sind 
u.a. der Burghü-
gel Mark (Mar-
ker Allee), die 
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Entdecken und Erleben

Fr, Sa + So, 18. - 20.7. 
Weinfest
Winzer aus fünf deutschen Regionen präsen-
tieren ihre Weine, bei gutem Wetter bis in die 
Sommernacht hinein. Dazu werden Köstlichkei-
ten wie Flammkuchen und Käsespezialitäten 
angeboten. Ab 17 Uhr freier Eintritt.

Sa, 26.7. - Sa, 27.9.  
MATHE trifft TECHNIK 
Eine Ausstellung zum Mitmachen im Jahr der 
Mathematik.

So, 3.8.  
Kinderfest  
Das kunterbunte Sommerfest mit sportlichen 
Mitmachaktionen, spannenden Geschicklich-
keitsparcours und vielen Überraschungen.

Mehr Infos: 
www.freilichtmuseum-hagen.de 
oder 0 23 31/7 80 70
Öffnungszeiten: täglich, außer montags, 
aber an Feiertagen 9.00 – 17.30 Uhr Häuser-
öffnung, Shop bis 18.15 Uhr

LWL-Freilichtmuseum Hagen
Westfälisches Landesmuseum für Handwerk und Technik
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GRIEBSCH & ROCHOL
Druck GmbH & Co. KG
Postfach 7145
59029 Hamm
Gabelsbergerstraße 1
(Gewerbepark Rhynern)
59069 Hamm
Telefon
(0 2385) 931-0
E-Mail: info@grd.de
Internet: www.grd.de

Denken. Daten. Druck.

Schlösser Heessen (Schlossstraße 
1) und Oberwerries (Zum Schloss 
Oberwerries 1), Haus Ermelinghof 
(Geinegge 38), die Wassertürme in 
Berge (Hellweg 154) oder der Sri-
Kamadchi-Ampal-Tempel in Uentrop 
(Siegenbeckstraße 5) .

Die andere Art des Golfens 
Eine andere Art des Golfens bietet 
die Cobigolfanlage des CGC Grün-
Gold Bad Hamm inmitten des Kur-
parks. Mit be-
sonderem Ge-
schick müssen 
hier 18 Bahnen 
gemeistert wer-
den. Kosten: 
Kinder (bis 14 
Jahre): 1,30 Euro. Erwachsene: 
2,30 Euro. Weitere Informationen: 
www.cobigolf-hamm.de

Hammer Tierpark 
Rund 700 Tiere in über hundert Ar-
ten sind im Hammer Tierpark zu 
bestaunen: Vor allem für Kinder ist 
der Besuch ein Erlebnis, denn die 
verschiedensten 
heimischen Tier-
arten dürfen so-
gar gestreichelt 
werden. Kosten: 
Kinder: 3 Euro; 
Erwachsene: 5 
Euro. Öffnungszeiten: Täglich von 9 
Uhr bis 18.30 Uhr. Weitere Informa-
tionen gibt es im Internet unter der 
Adresse: www.tierpark-hamm.de

Schöne Ferien wünscht Maxi-Hamm.

Ab 50,-EUR/Tag Sauna im Ferienhaus

www.ferienpark-extertal.de

Urlaub im: ���0 57 54 / 96 90

ERHOLUNG AN DER NORDSEE
IM

NORDSEE-HEILBAD BÜSUM
Strandhotel Hohenzollern

Restaurant & Café Terrasse
– direkt am Meer, mit eigener Brücke zum Deich 

alle Zimmer mit Balkon oder Loggia 
Dusche/WC, Kabel-TV, Radio-Wecker, Minibar 
Safe, Fön, Durchwahltelefon 
zentrale, aber ruhige Lage 
Lift bis zur 2. Etage

Unsere DZ und EZ pro Person/Tag inkl. Frühstück
1. Juni bis 15. Oktober 2008: ohne Seeblick € 49,– 
 mit Seeblick 54,– 
Halbpension € 14,–   Vollpension € 22,–
Attraktive Pauschalangebote ab 15. Oktober 2008. 
Fordern Sie unseren Hausprospekt und Preislisten an!
Weitere Informationen finden Sie auch im Internet unter: 
www.strandhotel-hohenzollern.de

Strandstraße 2 
25761 Büsum
Tel.: 0 48 34 / 99 50 
Fax: 0 48 34 / 99 51 50 
e-mail: info@strandhotel- 
  hohenzollern.de

• waldnahe, ruhige Lage 
• familienfreundliches Haus 
• gemütliche Zimmer mit DU/WC 
• freundlicher Aufenthalts 
 Frühstückraum mit TV 
• ÜF ab 19,– € – ab 3 Nächte 
• reichhaltiges Frühstück

Haus Scheperlui
Zur Legge 3, 59955 Winterb.- Hildfeld
Telefon: 0 29 85 / 4 12
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ANZEIGE

Amÿ20.07.2008 heißtÿesÿbeimÿ
SattelfestÿinÿHamm
vonÿ9.00ÿ-18.00ÿUhrÿwieder:

RUNNINGSTAR 2008 
beim „Sattel-Fest“ 
in Hamm gesucht

Mit dem gesunden DAK-Laufwettbe-
werb werden aus Radlern  Duathleten 
mit Körpergefühl.

Nordrhein-Westfalen sucht den „RUN-
NINGSTAR 2008“. Der gesunde Lauf-
wettbewerb der DAK tourt bereits 
im dritten Jahr durch 50 Städte des 
Landes. Am 20. Juli kommt das Event 
nach Hamm. Beim „Sattel-Fest“  kön-
nen alle Besucher in der Zeit von 9 bis 
18 Uhr mitmachen. Gemeinsam mit 
den lokalen Partnern Fielmann und 
Foto Machado macht die DAK so aus 
dem Fest für Radfahrer einen kleinen 
Duathlon. 

Beim DAK RUNNINGSTAR 2008 zählen 
bewusst keine sportlichen Höchstleis-
tungen. „Mitmachen und gewinnen 
kann jeder, egal wie alt, groß oder 
schwer er ist“, erklärt Hermann-Josef 
Kappel, Chef der DAK in Hamm. „Am 
Schluss siegt allein das beste Körper-
gefühl.“ Jeder RUNNINGSTAR muss 
auf dem Laufband genau 200 Meter 
zurücklegen, ohne dass er dabei eine 
Uhr oder die Anzeige nutzen darf. Wer 
der Zielmarke am nächsten kommt, 
gewinnt den Wettbewerb.

In diesem Jahr nahmen bereits mehr 
als 1600 Läufer am DAK RUNNING-
STAR teil, der von der Deutschen 
Sporthochschule Köln unterstützt 
wird. „Der gesunde Laufwettbewerb 
zeigt den Menschen, wie einfach 
und lustvoll Bewegung im Alltag sein 
kann“, erklärt Experte Professor Dr. 
Ingo Froböse. „Laufen, Walken oder 
Spazieren sind einfach umsetzbare 
Möglichkeiten, um Körper und Geist 
dauerhaft fit zu halten.“

Alle Termine, Ergebnisse und Fotos der 
Aktion sind im Internet auf der Seite 

http://www.dak-runningstar.de zu fin-
den. Dort kann jeder Läufer erkennen, 
welchen Platz er in der Einzel-Veran-
staltung und in der „Bestenliste“ ins-
gesamt belegt. Neben Spiel und Spaß 
locken beim DAK RUNNINGSTAR 2008 
auch wertvolle Preise im Gesamt-
wert von über 15.000 Euro. Die drei 
Hauptpreise für die Jahressieger sind 
ein exklusives Laufwochenende an der 
Ostsee,  ein „Marathon TX 3“ Laufband 
der Firma Kettler sowie ein „rundum-
fitpaket“ von Beurer. Den Tagessie-
gern winken zudem eine Pulsmessuhr, 

Sportbücher aus dem BLV-Verlag und 
weitere sportliche Preise. Partner beim 
diesjährigen Runningstar ist auch  No-
votergum, der Spezialist für gerätege-
stützte Physiotherapie. 

Neben dem Laufwettbewerb gibt die 
DAK beim RUNNINGSTAR Tipps zu 
den Themen Gesundheit, Bewegung 
und Ernährung. Außerdem gibt es In-
formationen über das neue Vorsorge-
angebot „DAKpro Balance“, bei dem 
gesundheitsbewusstes Leben finanziell 
belohnt wird.
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Drittes Sattel-Fest am 20. Juli – Erwartet werden wieder mehr als 50 000 Teilnehmer

Freie Rad-Fahrt
Bereits zum dritten Mal heißt es 

am 20. Juli: Freie Fahrt zwi-
schen Hamm und Soest für Rad-
fahrer und Inliner! Die 40 Kilometer 
lange Strecke ist komplett für den 
Autoverkehr gesperrt. Das Schöne 
am Sattel-Fest: Es gibt keinen 
festgelegten Start- und Zielpunkt, 
so dass die gesamte Strecke oder 
auch nur ein Teilabschnitt einzeln, 
gruppenweise oder als Familie be-
fahren werden kann. 
 Der Marktplatz an der Pauluskir-
che ist Startpunkt für die „freie Fahrt“ 
von Hamm nach Soest. Oberbürger-
meister Thomas Hunsteger-Peter-
mann und NRW-Verkehrsminister 
Oliver Wittke geben um 11 Uhr den 
offiziellen Startschuss für alle Pe-
dalritter. Bereits vorher können die 
Radler mit „Gottes Segen“ auf die 
Strecke gehen. Erstmals findet ein 
ökumenischer Gottesdienst statt 
– um 9 Uhr unter freiem Himmel vor 
der Pauluskirche. 
 Auf und entlang der Strecke 
haben die Organisatoren optisch, 
fahrradfreundlich und verkehrstech-

nisch einiges verbessert, zum Bei-
spiel in Welver/Borgeln. Wegen der 
vielen Radler – sagenhafte 50 000 
im vergangenen Jahr – wurde dort 
ein Engpass entschärft. 

 
Eine äu-
ßerst ge-
lungene Ände-
rung des Strecken-
verlaufs in Hamm ist der 
Weg durch das Naherholungs-
gebiet Geithe. Die Veranstalter 
bieten den Teilnehmern des Sattel-
Festes damit eine landschaftlich 
wesentlich schönere Route an, 
auf der es zudem zwei attraktive 
„Raststationen“ gibt. 
 Die Raststationen werden ei-
genständig von Vereinen, Dorf- 
und Aktionsgemeinschaften orga-
nisiert. Hier werden Waffeln geba-
cken, Würstchen gebraten, Eis und 
selbstgebackener Kuchen verkauft 

und die „Cafes an der Straße“ lie-
bevoll dekoriert. Und bei gutem 
Wetter haben sie sogar kostenlos 
Sonnencreme im Angebot. Ihr En-
gagement ist es, das maßgeblich 
zur tollen Stimmung entlang der 
Strecke beiträgt. 
 Auch hier gibt es eine Neuerung: 
Alle Aktionsgemeinschaften an der 
Strecke haben einen „Ansprech-
partner“ vor Ort, der für Fragen der 

Teilnehmer zur Verfügung steht. 
Weitere Radler in ähnlicher 

Funktion werden wäh-
rend der gesam-

ten Veran-
staltung 

auf der 
Strecke unter-
wegs sein, erkennbar 
an den „Helfer-T-Shirts“:
 Von 11 bis 18 Uhr finden Fahr-
radfans alles rund ums Rad an der 
Pauluskirche: Präsentation und Test-
fahrten mit aktuellen Fahrradmodel-
len, Radtourismus mit Veranstaltern 
und Regionen aus dem gesam-
ten Bundesgebiet, MTB- & BMX-

Viel Spaß beim Sattel-Fest: Sowohl beim Radfahren und Inline-Skaten als auch bei der Erholungspause.
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Freestyle-Show, Bike-Trial-Show, 
Fahrradwaschstraße, Fahrradkuri-
ositäten, Hochrad und Laufradvor-
führungen sowie die Fahrradrallye 
des „Westfälischen Anzeigers“. Ein 
Schnäppchen kann man vielleicht 
bei der Fahrradversteigerung des 
Fundbüros Hamm machen, das den 
Termin extra auf den Fahrradmarkt 
verlegt hat, weil dort die „wahren 
Pedalritter“ zu Hause sind. 
 Und wem die Strecke mit dem 
Rad zu lang erscheint, der kann in 
Hamm, Welver und Soest auf die 
Bahn oder in den Bus umsteigen. 
Sonderverkehre sor-
gen für die Er-
holung müder 
Beine von 9 bis 
19 Uhr den gan-
zen Tag lang. 
Info: www.sattel-fest.de

Bahn: Zusätzlich zu den regu-
lären Zügen werden zum Sat-
tel-Fest folgende Sonderzüge 
eingesetzt:
Abfahrt Hamm
  8.16 12.21 16.02
  9.16 12.54 16.30
10.21 13.26 17.30
10.50 14.28 18.00
11.21 14.58 18.30
11.40 15.30
Abfahrt Soest
  8.47 12.47 16.41
  9.41 13.32 16.59
10.48 13.55 18.00
11.16 14.59 18.41
11.53 15.32 18.59
12.16 16.00   
 
Bus: Darüber hinaus verkehren 
Sonderbusse zwischen Hamm 
und Soest.
Abfahrt Hamm und Soest
  9.00 13.30 18.00
10.00 14.30 19.00
11.00 15.30
12.30 17.00

BAHN & BUS

Wilhelmstraße 178 • 59067 Hamm • Tel: (0 23 81) 44 00 36

Fahrräder

Ersatzteile

Zubehör

Bekleidung

Meisterwerkstatt

eigene Parkplätze

am Wiescherhöfener Markt 
Kamener Str. 103 · Pelkum · Tel. 3 71 76 36

Zweirad

www.koester-hamm.de

Sachsenweg 7 Montag - Freitag Samstag
59073 Hamm 08.30 - 13.00 Uhr 09.00 - 12.00 Uhr
Tel. 02381/62558 14.30 - 18.00 Uhr

• Verkauf • Reparatur • Zubehör

Geile Räder seit 1919

Hammer Str. 79 - 59075 Hamm
(Bockum-Hövel) - Tel. 0 23 81/71250

Friedrich-Ebert-Straße 50
59075 Hamm
Tel. 0 23 81 / 7 56 74

Holz + Service Thomas Drüge
Bau- und Heimwerkerbedarf

Ihr kompetenter
Lieferant für:

Panele
Profilholz
Laminat
Stegdoppelplatten
PVC-Wellplatten
Leimbinder etc.

Die Freude am Holz beginnt bei uns
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25. Westfälischer Hansetag in Hamm

Gold der Handelswege
Unter dem Motto „Gold der 

Handelswege“ findet der 25. 
Westfälische Hansetag am 6. und 
7. September in Hamm statt. Im 
Mittelpunkt des Programms steht 
ein großer „Hansemarkt“ auf dem 
Marktplatz an der Pauluskirche.
 Die Hanse war eine feste Bünd-
nisorganisation von niederdeut-
schen Fernkaufleuten, die handels-
wirtschaftliche Ziele verfolgten, um 
gemeinsam Problemen zu begeg-
nen, sich Schutz zu gewähren und 
auch der wachsenden Konkurrenz 
anderer Händler standhalten zu 
können. Heute ist der „Hansebund 
der Neuzeit“ ein freiwilliger Zusam-
menschluss, der sich die Aufgabe 
gestellt hat, auf der Grundlage des 
grenzüberschreitenden Handels 
und der geschichtlichen Erfahrun-
gen, sowohl den Gedanken der 
europäischen Einheit als auch die 
Zusammenarbeit dieser Städte zu 
fördern.
 Was hat Hamm mit der Hanse 
zu tun? Hamburg, Bremen und Lü-

beck sind drei große Hansestädte, 
die jeder kennt. Doch es waren 
vorwiegend Kaufleute aus West-
falen, die auf ihren Handelszügen 
den gesamten Ostseeraum und 

Teile der Nordsee für ihren Handel 
erschlossen. Und so war Hamm 
als Prinzipalmarkt der märkischen 
Städte zwischen 1469 und 1651 
Mitglied der Hanse und Kaufleute 
aus unserer Stadt in dieser Zeit in 
allen Teilen Europas unterwegs. 
 Im Jahr 2001 ist die Stadt Hamm 
dem Westfälischen Hansebund 
(2002 auch dem internationalen) 
beigetreten und hat sich erfolgreich 
um die Ausrichtung des 25. West-
fälischen Hansetages beworben. 
Auf dem „Hansemarkt“, stellen sich 
die 43 Städte des Westfälischen 
Hansebundes mit ihren Spezialitä-
ten und kulturellen Beiträgen vor. 
Parallel zum Hansemarkt tagen 
Delegierte der angeschlossenen 
Städte und befassen sich mit ge-
meinsamen Marketingstrategien 
und kulturhistorischen Fragen.
 In der Sparkasse Hamm ist eine  
Ausstellung von Künstlern der 
westfälischen Hansestädte zu se-
hen. Das Gustav-Lübcke-Museum 
bietet eine Sonderausstellung über 
den frühen Fernhandel am Hell-
weg und in Nordwestdeutschland. 
Sie zeigt, welche wirtschaftliche 
Bedeutung der Handel für die ge-
samte Region hatte.
 Beim Hansetag geht es auch 
literarisch zu: Die Bücher-City Ost 
hat am 7. September ganztägig 
geöffnet. Zum Verweilen lädt am 
Sonntagmorgen der Isenbeck-
Jazzfrühschoppen ein. Die Ham-
mer Traditionsbiermarke wird zum 
25. Westfälischen Hansetag ein 
Sonderglas herausgeben.
 Ein buntes Bild wird am 7. Sep-
tember den Hansetag beschließen. 
20 Hammer Schulklassen gestal-
ten gemeinsam mit ihren „Paten-
städten“ einen Festumzug, der vor 
der Hauptbühne auf dem Markt-
platz enden wird. Dort wird dann 
die Hansefahne an die Stadt Mede-
bach, Ausrichterin des 26. Westfä-
lischen Hansetages im Jahr 2009, 
übergeben.

Die Hansefahne weht zum Westfälischen Hansetag in Hamm.

Münzen aus der Hansezeit: Sonder-
ausstellung im Lübcke-Museum.
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Fotowettbewerb läuft noch bis zum 31. August

Hamm im Hochformat
Noch bis zum 31. August läuft 

der große Fotowettbewerb 
„Hamm im Hochformat“. Gesucht 
werden Motive, die ungewöhnliche 
Perspektiven aus dem Stadtgebiet 
zeigen. Die besten Fotos haben 
eine doppelte Chance: Sie erschei-
nen sowohl in der Stadtillustrierten 
„Hamm-Magazin“ als auch im „Ka-
lender 2009 – Wir sind Hamm“. Teil-
nehmen können alle Hobby- und 

Berufsfotografen mit aktuellen Auf-
nahmen: entweder als Digitalfotos 
oder als Positive (Mindestformat 13 
x 18 cm). Der Wettbewerb ist mit 
1 100 Euro dotiert: 500 Euro für 
das Siegerfoto, jeweils 50 Euro für 
die nächstplatzierten zwölf Fotos. 
Bewerbungen sind zu richten an 
den Verkehrsverein Hamm (Willy-
Brandt-Platz, 59065 Hamm).
Info: www.verkehrsverein-hamm.de

Mit dem Motiv  „Sonnenaufgang über dem Industriegebiet Uentrop“ beteiligt 
sich „Hamm-Magazin“-Leser Hartmut Regenstein an dem Fotowettbewerb.

Urlaub im Erzgebirge in Geyer
2 Appartements, ruhige Lage, Wan- 

dern, Baden, Garten, 20-25 € p. App.
Aufbettung möglich

Tel. 03 73 46/17 36

Ferienhof Eickhoff 
Jessica Hormann, Poitzen 6 

29328 Faßberg-Poitzen Lüneburger Heide 
Tel.: 05053-254 oder 0162-7108624 

Fax 05053/1384 
www.ferienhof-eickhoff.de 

Wir bieten in ruh. ländlicher Lage gemüt-
liche FeWos und DZ. für 2-4 Pers. incl. 

Wäsche, Ponyreiten, Spielplatz, Grillmögl. 
Garten/Wiese, viele Tiere, Brötchenservice 

Ständig wechselnde Angebote.

Ferienhaus Laura
Reinhard Behnen, 26757 Borkum, 
Tel. 0 59 57 / 17 35, Fax 88 91 23,
www.ferienhaus-laura-borkum.de

Sehr komf. Ferienhaus (100 m²) 
f. 2-8 Pers., 4 Schlafzimmer, 

2 Badezimmer, Terrasse. 
Spielecke u. Bollerwagen f. die Kleinen. 

Preis auf Anfrage
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Die Highlights beim Kurparkfest: 
Das Höhenfeuerwerk und …

Am 26. Juli: Kurparkfest

Rauschende   
Partynacht mit 
heißer Musik

Mit dem Kurparkfest öffnet am 
26. Juli wieder Hamms größ-

ter Biergarten seine Tore. „Das wird 
eine rauschende Partynacht“, freut 
sich Verkehrsverein-Geschäftsfüh-
rer Heinz Hilse auf ein Nonstop-
Programm mit vielen musikalischen 
Höhepunkten auf den insgesamt 
vier Bühnen. Das Kurparkfest star-
tet pünktlich um 18 Uhr – und geht 
bis zum nächsten Morgen:  Erst um 
drei Uhr werden die letzten Melo-
dien verklingen und die Zapfhähne 
hochgestellt.
 So richtig krachen lassen wollen 
es die „Landstreicher“ auf der Isen-
beck-Bühne. Mit den größten Hits 
seit den 70er Jahren, Schlagern 
und rockigen Mega-Oldies bietet 
die erfolgreiche Stimmungsband 
aus Sachsen jede Menge Unterhal-
tung für Jung und Alt. Gleich viermal 
Musik ist auf der Sparkassen-Bühne 
angesagt: Axel Fischer („Der Es-

Flemming Dental Unna . Max-Planck-Straße 1a . 59432 Unna

Implantatgetragener Zahnersatz garantiert Ihnen 
sicheren Halt und die Verwendung von Vollkeramik 

sorgt darüber hinaus für perfekte Ästhetik. 
Finanzieren Sie Ihre Wunsch-

versorgung mit PayDent - 

schon ab 0 % Zinsen.

Ihr Zahnarzt berät Sie gerne.

Oder rufen Sie uns an.
Telefon: 

(02303) 9811330

Fester Biss
dank Flemming Dental

www.Flemming-Dental.de
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kimo tanzt“), das „Chaosteam“, Jörg 
Bausch (“Cowboy und Indianer“) 
und Nico Gemba („Volltreffer“). 
 Auf der „Getränke Oase“-Bühne 
gastiert in diesem Jahr „Birdie“. Die 
Top-40-Band feiert in Hamm ihr 20-
jähriges Jubiläum. Auftritte vor 30 
000 und mehr Zuschauern wie beim 
Public Viewing anlässlich der Fuß-
ball-WM 2006 in Deutschland sind  
keine Seltenheit. Rock beherrscht 
die Stadtwerke-Bühne. Ab 18.30 
Uhr sind die „Five Minutes Left“ 
in ihrem Element – als Einheizer 
für „Mind2Mode“. Die Band bringt 
drei Music Acts auf die Bühne: Die 
Simple Minds, Depeche Mode und 
U2. Die deutsch-englische Gruppe, 
die schon auf großen Festivals in 
Holland, Belgien oder Großbritan-
nien begeistert hat, präsentiert ihre 
neueste Show beim Kurparkfest.
 Nicht nur das Musik-Programm 
ist erstklassig – selbst für die jüngs-
ten Gäste ist gesorgt: mit Zirkuszelt, 
Mitmach-Manege, Hüpfburg, Kin-
derschminken und Clown Pom. Ein 
Highlight (für die Erwachsenen) wird 
auch in diesem Jahr das aufwän-
dige Höhenfeuerwerk sein, dessen 
erste Raketen um 22.30 Uhr in den 
Himmel schießen werden.

… viel Musik: „Mind2Mode“ und 
das „Chaosteam“. 

Willkommen in der Hotel-Pension Haus 
Ursula an der Sonnenseite des Harzes

Tel.: 05523-3674 www.pensionursula.com 
PensionUrsula@t-online.de 

Moltkestr. 10, 37441 Bad Sachsa 
5 Tage 4x Übernachtung / Frühstücksbuffet pro Pers. 
148,- € inkl. Haus Ursula Bonus-Begrüßungssekt, alle  

alkoholfreien Getränke, Weine und Bier, Kuchenbuffet, tägl. 
geführte Wanderungen, Veranstaltungsprogramm Sauna,  

Solebewegungsbad
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Veranstaltungskalender
Juli 2008

www.hamm.de

 
 

 bis 04.07.2008 
Volkshochschule Hamm 
Ausstellung: Tibet 
– authentische Kultur 
Zerstörung und Exil
VHS aktuell 

 bis 06.07.2008
Do./Fr., 17.00 – 20.00 Uhr
So., 11.00 – 18.00 Uhr 
KunstRaumHamm 
„Spirits in Stone“ 
Die Bildhauer aus Zimbabwe 

 bis 19.07.2008 
Maxipark, Atelier des HKB 
Anfassen erwünscht – eine 
Ausstellung für Blinde und 
Sehende 

 bis 27.07.2008 
Gustav-Lübcke-Museum 
Neue Sachlichkeit in 
Hamm: Die Einrichtung der 
ehemaligen Buchhandlung 
Dabelow 

 bis 17.08.2008 
Gustav-Lübcke-Museum 
Ren Rong – Mao 
und die 100 Blumen 
– Pflanzenmenschen 
Künstler d. Sommerakademie 

 bis 01.09.2008 
Stadtarchiv 
Hamm: ‚33/‘45 

Ausstellungen  06.07.2008
11.00 Uhr 
ab „insel“, Willy-Brandt-Platz 
Innenstadtrundgang 

 03.08.2008
11.00 Uhr 
ab „insel“, Willy-Brandt-Platz 
Innenstadtrundgang 

 16.07.2008
20.00 Uhr 
Marktplatz 
Theater Irrwisch „Hupft“ 
„Kunst-Dünger“ 

 16.07.2008
20.30 Uhr 
Waldbühne Heessen 
„Magic of the Dance“ 
(www.star-entertainment.org) 

 22.07.2008
20.00 Uhr 
Maxipark, Festsaal 
Annett Louisan 

 23.07.2008
20.00 Uhr 
Marktplatz 
„Bani Obashwe! Come on 
– let’s play!“ Zirkus aus 
Afrika 
„Kunst-Dünger“ 

<<On the beach.tif>> 

 26.07.2008
20.00 Uhr 
Waldbühne Heessen 
Im weißen Rössl 

 30.07.2008
20.00 Uhr 
Marktplatz 
Jaap Slaagman & Danny 
Molenaar 
„Pop up“ und die Show 
„Knäcke … rockt!“ 
„Kunst-Dünger“ 

 

 01.08.2008
20.00 Uhr 
Gustav-Lübcke-Museum 
Musik und Tanz in China: 
Volkstanz – Pekingoper 
– Traditionelle Akrobatik 

 02.08.2008
20.00 Uhr 
Waldbühne Heessen 
Im weißen Rössl 

  05. – 06.07.2008 
Brauhof Wilshaus 
4. Hammer Highland 
Games 

Bildung

Bühne

Feste
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Highlight des Monats:
Kurparkfest 

26.07.2008

Kartenvorverkauf für 
viele Veranstaltungen 

auch bundesweit!

Kartenvorverkauf für 
viele Veranstaltungen 

auch bundesweit!

Telefon (0 23 81) 2 3 400Telefon (0 23 81) 2 3 400

www.ver kehrsverein -hamm.de

Zentralhallen Hamm GmbH 
59063 Hamm
Ökonomierat-Peitzmeier-Pl. 2-4 
Tel. (0 23 81) 37 77-12
Fax (0 23 81) 37 77-17
eMail: info@zentralhallen.de

www.zent r a lha l len .de

Di. 1.  7. Rinder-, Zuchtvieh- und Nutzkälberauktion
Sa. 5.  7. Private Gesellschaft
So. 6.  7. Second-Hand-Modemarkt
Mi. 9.  7. Pferdemarkt
Mi. 23.  7. Pferdemarkt
Sa. 26.  7. Kurparkfest 2008
So. 27.  7. Sammler-, Antik- und Trödelmarkt 
  Tischtennis Länderspiel – 
  Deutschland : Schweden

 20.07.2008
09.00 – 18.00 Uhr 
3. Sattel-Fest zwischen 
Hamm und Soest 

 26.07.2008
18.00 Uhr 
Kurhausgarten 
Kurparkfest 2008 

 27.07.2008
ab 11.00 Uhr 
Museumskotten Norddinker
Horstholterweg 
Drei-Eichen-Fest des 
Heimatvereins 

 01. – 03.08.2008 
Marktplatz 
Hamm kulinarisch – 
Schlemmen und 
Genießen im Schatten der 
Pauluskirche 

 bis 10.08.2008
10.00 – 18.00 Uhr 
Maxipark,Elektrozentrale 
Dinosaurier – Das große 
Fressen 

 bis 10.08.2008
09.00 – 19.00 Uhr 
Maxipark
Sommer-Sonnen-Maxipark-
Rallye 

 02./09./16.07.2008
14.00 – 18.00 Uhr 
Maxipark
Vierjahreszeitenbrunnen 
Klettern bis in die 
Baumspitzen 

 02.07.2008
15.00 Uhr 
Maxipark
Turbo Prop 
Theater:„Grusel, Motz und 
Monster“ 

 12.07./02.08.2008
10.00 – 18.00 Uhr 
Maxipark
Dampfbahnclubtreffen 

 12.07.2008
09.00 – 14.00 Uhr 
Freibad Süd 
Seeräuber-Camp 

 13./27.07.2008
14.00 – 18.00 Uhr 
Maxipark, am 
Fuchsiengarten 
Die Minieisenbahn fährt 

 19./20.07.2008
10.00 – 18.00 Uhr 
Maxipark 
Fossilienwochenende im 
Maxipark 

 20.07.2008
15.00 – 16.30 Uhr 
Maxipark
Trommelfloh „Gemischte 
Tüte“ 

Kinder

Waldbühne Heessen

Spieltermine, Eintrittskarten
und weitere Information
zu unserer Spielzeit 2008
erhalten Sie ab sofort

in unserer Geschäftsstelle
Tel. 02381 30 90 90

und im Internet:
www.waldbuehne-heessen.de

Waldbühne Heessen

Brooks-Hof / Lüneburger Heide
Komfortable Ferienwohnung, 94qm, f. 2-6 Pers, m. TV, im alten Bauernh. (150 Jahre) 

mit zwei Schlafzimmern, Liegewiese, Bade- und Wandermöglichkeiten sowie Radtouren, 
Nähe Serengeti- und Vogelpark. Telefon/Fax 0 51 64 / 17 98
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aktion

Der Waldbühnen-Sommer

Welch ein 
Theater!
Theater vom Schönsten – das ist 

der Sommer auf der Waldbühne 
Heessen mit den Erfolgsstücken 
„Im weißen Rössl“, „Max und Mo-
ritz“ und „Münchhausen junior“ und 
einem begeisterten Publikum. 
Info: www.waldbühne-heessen.de
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 20./30.07.2008
16.00 Uhr
Waldbühne Heessen 
Max und Moritz 

 23./27.07/ 
 03.08.2008
16.00 Uhr
Waldbühne Heessen 
Münchhausen junior – 
d. verrückte Reise z. Mond 

 27.07.2008
14.00 – 18.00 Uhr 
Maxipark 
Piratenfest 

 30.07.2008
14.30 – 16.00 Uhr
Maxipark
Wasserskorpion und 
Schlammschnecke 

 03.08.2008
12.00 – 18.00 Uhr 
Maxipark
Langnese Erlebnistag 

Klassik 

 05.07.2008
11.15 Uhr 
Pauluskirche 
Posaunen- und Orgelmusik 
zur Marktzeit 

  
 09.07.2008

20.00 Uhr 
Foyer des Oberlandesgerichts 
Helene in Szene 
– eine Wilhelm-Busch-
Theaterreise
Präsentiert vom 
Theatermacher und 
Schauspieler Bernd Surholt 

 14. – 18.07.2008
20.00 Uhr 
Rathaus Hamm, Innenhof 
Hamm liest vor im Sommer 
2008 
Umsonst und Draußen 

 
 

 06.07.2008
11.00 Uhr 
Zentralhallen
Second-Hand-Modemarkt 

 09./23.07.2008
08.00 Uhr 
Zentralhallen
Pferdemarkt 

 20.07.2008
09.00 – 18.00 Uhr 
Marktplatz 
Fahrrad-Markt beim 
3. Sattel-Fest 

 03.08.2008
11.00 Uhr
Zentralhallen
Second-Hand-Modemarkt 

 04.07.2008
ab 18.00 Uhr 
Marktplatz, Pauluskirche 
Hammer Summer mit 
„Special Guest“ KIM WILDE 
Vier Bands „gratis“

 01.08.2008
20.00 Uhr 
Kulturrevier Radbod 
Rock gegen Kinderporno
Open Air mit Die Happy, i.O. 
(ex Guano Apes), Peilomat, 
The Heartbreak Motel, 
Kapelle Petra, Que Pasa? 

 04./11.07./01.08.2008
20.00 Uhr 
Louis Bar & Cafe 
Blues-Session 

 27.07.2008
19.30 Uhr 
Arena Zentralhallen 
TT-Länderspiel 
Deutschland : Schweden 
TTC GW Bad Hamm 

 02.08.2008
ab 11.00 Uhr 
EVORA-Arena Hamm/
Sportzentrum Ost 
Starstschuss in die Saison 
2008/09: 
Jugend- u. Mädchenfußball d. 
Hammer SpVg stellt sich vor 

 01./15./26.07.2008
09.30 Uhr 
ab Anleger Hafenstraße 
Mit der Santa Monika zum 
neuen Schiffshebewerk 
Henrichenburg 

 01./02./25.07.2008
14.00 – 19.00 Uhr 
Westring (Blutspendebus) 
Blutspende beim DRK

 02./16.30.07.2008
14.00 Uhr 
ab Anleger Hafenstraße 
Hammer 
Schleusenkreuzfahrt 

 03.07.2008
17.00 – 19.00 Uhr 
St. Marien-Hospital 
Hepatitis Hilfe Unna Hamm 
Soest e.V. 
Selbsthilfegruppe Hamm 

 06.07.2008
09.30 Uhr 
ab Anleger Hafenstraße 
Mit der Santa Monika zu 
den Schiffshebewerken 
Henrichenburg 

Messen / Märkte

Rock / Pop / Jazz

... und sonst

Sport

Literatur

Klassik
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Für Kurzentschlossene!
Entspannen und erholen

im Bayr. Wald
Komf. FeWo mit Balkon und Pano-
ramablick, waldnah, 2-4 Personen

Fragen Sie nach unseren 
Extra-Angeboten!

Tel. 0 99 43-10 90

Cuxhaven 
Komfort-FeWo, teilweise Seesicht,
Schwimmbad, Saunen, Whirlpool 

und vieles mehr im Haus 
20.08.2008 Termine frei!

Tel. 04721/554444, Fax 554446

Urlaub im Ammerland (Niedersachsen), 
in Bad Zwischenahn, 6 komf. FeWos 
für 2 - 6 Personen mit Terrasse o. Balkon, 

ruhig gelegen, Brötchenservice, Getränke im 
Haus. Hausprospekt

Haus Ingrid Eisele 
Tel.: 0 44 03/5 86 00 Fax: 0 44 03/94 93 62 

mail@ingrid-eisele.de - www.ingrid-eisele.de

Wandern, Entspannen, 
Wohlfühlen im Sauerland 

Nähe Hennesee.
GASTHOF ZUR POST
Familie Schulte, Am Rarbach 7 
57392 Schmallenberg-Kirchrarbach 

Tel. 0 29 71/8 73 20 
www.bei-schulten.de

im Ur laub 
Führerschein
• Ausbildung + Prüfung

Bus • PKW, LKW in 12 Tagen 
• Krad + Wiederert. in 7 Tagen mögl.

 
 

Gefahrengut - Seminare    jeden Monat

Olpe-Sondern, 
Info 0 27 61 / 82 76 90

w w w. f e r i e n f a h r s c h u l e - s c h n e i d e r. d e
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 06.07.2008
11.00 Uhr 
Malteser Krankenhaus 
St. Josef 
Kreißsaalführung 

 09./27.07.2008
14.00 Uhr 
ab Anleger Hafenstraße 
Sommertagsausflug mit 
der Santa Monika 

 12./24.07.2008
08.30 Uhr 
ab Anleger Hafenstraße 
Mit der „Santa Monika“ 
und Bus zum Botanischen 
Garten nach Münster 

 13.07.2008
10.30 Uhr 
ab Marktplatz 
ADFC-Tour zum Schloss 
Westerwinkel 

 15.07.2008
17.00 – 20.00 Uhr 
Forum des WA, Pressehaus 
Beratungstag für 
Existenzgründer 

 16.07.2008
20.00 Uhr 
Otmar Alt Stiftung 
Christian Wulff zu Gast bei 
„MIT BISS!“ 

 17.07.2008
14.30 – 20.00 Uhr 
Ev. Gemeindehaus
Hammer Str. 138 
Blutspende beim 
Deutschen Roten Kreuz 

 18.07.2008
16.00 – 20.00 Uhr 
Alter Bauhof, Zum Torksfeld 2 
Blutspende beim 
Deutschen Roten Kreuz 

 21.07.2008
17.00 – 20.00 Uhr 
Schützenhalle Ostwennemar
Kreuzkamp 
Blutspende beim 
Deutschen Roten Kreuz 

 21.07.2008
19.00 Uhr 
Gasthaus Kötter, Kleistraße 
Radlerstammtisch (ADFC) 

 22.07.2008
16.30 – 19.30 Uhr 
St. Bonifatius, Langestr. 193 
Blutspende beim 
Deutschen Roten Kreuz 

 24.07.2008
14.30 – 20.00 Uhr 
Ev. Gemeindehaus, 
Hammer Str. 138 
Blutspende beim 
Deutschen Roten Kreuz 

 25.07.2008
16.00 – 19.30 Uhr 
Ev. Gemeindehaus,
Braamer Straße
Blutspende beim 
Deutschen Roten Kreuz 

 27.07.2008
14.00 Uhr 
ab Marktplatz 
ADFC-Tour nach Herbern 

 29.07.2008
13.00 – 18.00 Uhr 
Marktplatz (Blutspendebus) 
Blutspende beim 
Deutschen Roten Kreuz 

 30.07.2008
13.30 – 19.00 Uhr 
DRK-Seniorenstift
Marker Allee 88 
Blutspende beim 
Deutschen Roten Kreuz 

 01.08.2008
17.00 – 19.30 Uhr 
Ev. Gemeindehaus, an der 
Uentroper Kirche 
Blutspende beim 
Deutschen Roten Kreuz

„Die Schöne und der Schelm“
Das Lustspiel im Stil der Commedia dell‘ arte spielt in Venedig, der Stadt der 
Gondeln und zahlreicher Liebesabenteuer. Die schöne Laura wird gleichzei-
tig von mehren Liebhabern umworben, doch nur der  junge Adlige Leander 
kommt dabei in Frage, da er naturgemäß am besten zu ihr passt.

Der etwas tumbe Dottore, ihr Vormund, möchte eine Heirat aus fi nanziellen 
Gründen verhindern, seine Pläne werden aber durch den listigen Gasparino, 
Diener bei Pantalone, einem Mann im dritten Frühling, vereitelt. Selbst auf 
Freiersfüßen, wirbt er um Smeraldina, Lauras Zofe.

Bis beide Liebespaare in den sicheren Hafen der Ehe einlaufen können, gilt 
es die Mitbewerber außer Gefecht zu setzen und manch eifersüchtige Miss-
verständnisse auszuräumen. Beide Bräute danken es Gasparino und loben 
seine schelmischen Intrigen.

Telefon: 0 25 29 / 94 84 84 • Fax: 0 25 29 / 94 84 85
Di 18.30 - 20.00 Uhr / Do 09.30 - 11.30 Uhr

ansonsten Anrufbeantworter
www.burgbuehne.de

Karten auch an der Tageskasse

Vampir Winnie Wackelzahn
von Israel/Grote/Stallmann

Die Schöne und der Schelm
von Nikolay von Gortschakov

Premiere Montag 12. Mai 16.00 Uhr
10.00 Uhr Mi 4.6. Mi 18.6.
14.30 Uhr Do 12.6. Mi 18.6. Mi 6.8.
16.00 Uhr Mo 12.5. So 18.5. Do 22.5.
 So 25.5. So 1.6. So 8.6.
 So 20.7. So 27.7. So 3.8.
 So 10.8. So 17.8. So 24.8.
 So 31.8.
20.00 Uhr Mi 6.8.

Premiere Samstag 26. Juli 20.00 Uhr
16.00 Uhr Sa 16.8.
20.00 Uhr Sa 26.7. Do 31.7. Sa 2.8.
 Do 7.8. Sa 9.8. Do 14.8.
 Sa 16.8. Do 21.8. Sa 23.8.
 Di 26.8. Do 28.8. Sa 30.8.

LANDSCHULHEIM SCHLOSS HEESSEN
Staatlich anerkanntes privates Tagesgymnasium und Internat
Eingetragener gemeinnütziger Verein

Staatlich anerkanntes privates Gymnasium
für Jungen und Mädchen

Tagesgymnasium und Internat
eingetr. gemeinn. Verein

Telefon (02381) 685-0__
Telefax (02381) 685-155
info@LSH-Heessen.de

www.Schloss-Heessen.de

59073 Hamm Schlossstraße 1

Commerzbank Hamm (BLZ 410 400 18) Konto-Nr. 5 037 650
Volksbank Hamm (BLZ 410 601 20) Konto-Nr. 2 101 200

Postbank Dortmund (BLZ 440 100 46) Konto-Nr. 15030-463

Ferienhof Herbstermühle
Geschlossene Hofanlage am Sulz-
bach im Schwarzwald. 2 Minuten 

zum Einkauf am Marktplatz

■ 3 FeWos Typ B, C+D 50-70m² neu mit schöner 
Balkonanlage am Sulzbach. Blick zu Wald und 
Wiesen. Unsere FeWos sind auch für Gruppen 
bis 16 Personen geeignet. Parkpl. Sitz- pl. Grill 
Tischtennis und andere Spielgeräte auf dem Hof.

Vor und Nachsaison 10% Nachlass. Bitte Hofprospekt anfordern: 
Gustav-Weil-Str. 24 • D-79295 Sulzburg • Tel.: 0 76 34 / 64 27 • Fax: – / 69 44 22
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Maxipark-Arena eröffnet mit Handball-Länderspiel

„Es passt alles wunderbar“
Franz Dressel ist ein bescheide-

ner Mann. Deswegen weicht er 
vielen Fragen mit einem Lächeln 
aus. Besonders lächelt Franz Dres-
sel auf die Frage, ob er stolz sei 
auf dieses Projekt. Auch auf diese 
Weise lassen sich Antworten geben. 
Denn: Selbstverständlich ist der 
Kaufmann stolz auf diese neue Ma-
xipark-Arena, die knapp über sechs 
Millionen Euro gekostet hat – und die 
in einer Rekordbauzeit von lediglich 
neun Monaten entstanden ist.   Von 
der Dachterrasse aus 
blickt man direkt auf 
den Maximilianpark. 
Und irgendwie macht 
es den Anschein, als 
habe diese Halle schon 
immer hierhin gehört. 
Als sei ein großes 
Puzzle zusammenge-
fügt worden: „Es passt 
alles wunderbar“, sagt 
Franz Dessel. Und 
noch einmal: „Einfach 
wunderbar.“ 
 Manchmal schließt 

der Kaufmann die Augen: Dann 
sieht er auf den blauen Boden be-
reits die Spieler seines ASV Hamm 
stehen. Er hört 2 800 begeisterte 
Handballfreunde – und wenn der 
Traum ganz besonders schön ist, 
dann feiern diese Menschen bereits 
den Aufstieg in die erste Handball-
Bundesliga. Mit geöffneten Augen 
sagt Franz Dressel, dass er die 
Mannschaft nicht unter Druck set-
zen wolle. Dass auch eine einglei-
sige zweite Handballliga ihren Reiz 

habe: „Ich bin mir jedoch sicher, 
dass diese Halle unsere Spieler 
zusätzlich motivieren wird: Nicht zu-
letzt vor dem Hintergrund, dass wir 
nun über die dreifache Kapazität an 
Zuschauern verfügen.“ 
 Kurz nach diesem Satz hat er 
wieder so ein Lächeln auf den Lip-
pen. Dann sagt er, dass alles schon 
irgendwie kommen werde. Nun gut. 
Zunächst aber kommen die Welt-
meister. Am 5. Juli spielt die deut-
sche Handballauswahl gegen die 

Nationalmannschaft 
von Ägypten – und 
es steht außer Frage, 
dass dieser Tag für 
Franz Dressel ein 
Festtag ist: „Zunächst 
habe ich selbst nicht 
daran geglaubt, dass 
ich die Nationalmann-
schaft nach Hamm 
bekomme.“ Aber ir-
gendwie hat er es 
dann doch geschafft. 
Wie so vieles. Genau 
mit diesem Glauben 

Stolz auf die über sechs Millionen Euro teure Maxipark-Arena mit eigenem Einkaufszentrum: Franz Dressel.

Spitzenklasse: Hamms neuer Sporttempel, die Maxipark-Arena.
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an das Unmögliche ist diese Halle 
Stück für Stück in seinem Kopf ge-
wachsen: Diese Idee, eine Sporta-
rena mit einem Einkaufszentrum 
zu kombinieren. „Nur durch diese 
Verbindung konnten wir das Projekt 
finanzieren.“ 
 Da Franz Dressel ein beschei-
dener Mensch ist, zählt er auch alle 
Gruppen und Menschen auf, die ihm 
bei der Verwirklichung dieser Vision 
geholfen haben: Er nennt die Stadt 
Hamm. Er nennt die Wirtschafts-
förderung. Er nennt die Fraktionen 
aller politischer Parteien. Er nennt 
Sponsoren und zahlreiche Freunde 
des Sports. „Alleine wäre das nicht 
zu schaffen gewesen.“ 
 Nun ist die Halle also fertig. 
Auch wenn noch einige Maschinen 
surren. Auch wenn die Fußböden 
noch nach frischer Farbe riechen. 
Auch wenn die Schritte noch über 
Kabel führen. An einigen Stellen 
fehlen die Geländer. Im VIP-Raum 
für die Sponsoren gibt es bislang 
weder Stühle und Tische. Ebenso 
wie im Presseraum. Ebenso wie 
in den Kabinen, in denen sich am 
5. Juli die Nationalspieler ihre Tri-
kots überstreifen werden. „Bei der 
Eröffnung wird sich diese Halle in 
vollem Glanz präsentieren“, sagt 
Franz Dressel. 
 Neben Handball sollen in der 
Maxipark-Arena auch andere Sport-
veranstaltungen stattfinden. Oder 
Konzerte. Für den 5. Dezember 
hat sich bereits der Comedian Atze 
Schröder angesagt. Bereits heute 
steht fest, dass es im Programm der 
Maxipark-Arena zahlreiche Überra-
schungen geben wird. Sogar über 
ein Reitturnier hat Franz Dressel be-
reits nachgedacht: Allerdings seien 
die Aufzüge zu klein. Man könne 
die Pferde nicht in die erste Etage 
transportieren. „Ich habe aber noch 
viele Ideen“, erklärt der Kaufmann 
und Visionär – natürlich mit einem 
Lächeln. Und diesmal sieht es sehr 
geheimnisvoll aus.

Garten.- Landschaftsbau
Alter Uentroper Weg 317 

59071 Hamm
Tel. (0 23 88) 12 05 • Fax (0 23 88) 27 27

Mobil (01 60) 3 58 40 70

Gensemeyer

Fliesenverlege- und Sanierungstechnik 
Garteneweg 9, 33415 Verl

■ Fliesenverlegung
■ Industrieboden- 
 beschichtung 
■ Versiegelungen

■ Kellerabdichtung

■ Fugentechnik

■ 
Telefon: 0 52 46/8 32 99  •   Fax: 0 52 46/8 32 99 

Autotelefon: 01 71/5 02 76 75

… bequemer bauen

“ERFOLG DURCH KNOW-HOW
UND ERFAHRUNG”.

Bremer AG l  Grüner Weg 28-48 l
33098 Paderborn l  Tel. 0 52 51 / 7 70 - 0 l  Fax 0 52 51 / 7 70 110
Mail zentrale@bremerbau.de l  www.bremerbau.de

* Baumärkte

* Einrichtungshäuser

* Einkaufszentren

* Hochregalläger

* Kinocenter

* Möbelmärkte

* Parkhäuser

* Produktionsstätten

* Verwaltungsgebäude

* Warenmärkte

* Fußballstadien

Unser
Leistungs-
Spektrum:

Besuchen Sie

uns im Internet

oder fordern Sie unsere

umfangreiche Broschüre an.
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Seit 40 Jahren engagiert für das Sportabzeichen

Zwei Sportler,      
eine Karriere
Der Alterspräsident? Das Wort 

passt nicht unbedingt zu sei-
nem sportlichen Typ, wenn er auch 
stolz darauf ist, mit 89 Jahren der 
älteste Sportabzeichen-Abnehmer 
in Hamm  zu sein. Die Rede ist von 
Rudolf Oesel. Der sportliche Senior 
gehört zu den Aktivposten im Stadt-
sportbund Hamm, genauso wie 
der ehemalige Meisterboxer Horst 
Johannpeter. Beide sind seit 40 
Jahren dabei. Zusammen mit rund 
100 Kollegen nehmen sie Jahr für 
Jahr rund 5 000 Sportabzeichen ab 
und sorgen dafür, dass Hamm die 
sportlichste Stadt 
in Nordrhein-
Westfalen ist.
 „Ich habe 
seit jeher Sport 
getr ieben“, 
erzählt Ru-
dolf Oe-
ser. Seine 
Laufbahn 
begann er in 
dem im Dritten Reich 
verbotenen Arbeiter-
Turn- und Sportverein 
(„ich bin der letzte Über-
lebende“), dem heuti-
gen TUWA Bockum- 
Hövel. 40 Mal er-
warb er das Gol-
dene Sportabzei-
chen, zuletzt mit 
85 Jahren. Selbst 
im 3000-Meter-Lauf 
trat er noch einmal 
an. „Die Zeit war 
allerdings nicht 
so berühmt“, will 
er das Ergeb-

nis nicht verraten, fügt aber hinzu: 
„Früher bin ich unter 13 Minuten 
gelaufen.“ Schwimmen gehörte zu 
seinen Lieblingsdisziplinen, auch 
der Hoch- und Weitsprung. Ob-
wohl „ich kein Kugelstoßer war“, 
demonstriert er nach wie vor den 
Sportabzeichen-Teilnehmern die 
richtige Drehung, um auf eine op-
timale Weite zu kommen. Rudolf 
Oeser, der am 14. August seinen 
90. Geburtstag feiert, ist selbst im 
hohen Alter noch ein vielseitiger 
Sportler. Montags geht es zur Gym-
nastik, mittwochs regelmäßig zur 

Wassergymnastik, hin und wie-
der auch zum Schwimmen.
    Ein Sportler durch und durch 
ist auch Host Johannpeter. 

Der zweimalige deutsche 
Meister im Halb-Wel-

tergewicht kommt 
gerade von ei-

nem Tennis-
match, das 
er nach 
mehr als 
zwei Stun-
den im 
Tieb reak 

mit 10:4 gewon-
nen hat. Die Fitness 
ist dem 74-Jähri-
gen anzusehen. Er 
freut sich auf den 
Nachmittag mit 
vielen jungen und 
älteren Sportlern, 
die ihre leichath-
letischen Diszi-
plinen bei ihm, 
dem Obmann 
im Jahnstadion, 

Kugelstoß-Demonstration 
mit 89: Rudolf Oeser.

KLEINES FAMILIENHOTEL, NORD 
SEEKÜSTE, Ostfriesland 15km 

vor Norddeich, DZ: 62 € EZ: 37 €, 
DU/WC/TV/Frühstücksbuffet.

Tel.: 04934/316 • -/5810 
www.zur-waage-marienhafe.de

Urlaub mit Familie und 
Hund(en) am Jadebusen. 

Schöne FeWo in einem 
ehem. Bauernhof bei 

Hundefreunden 
zu vermieten. 

Tel. 0 47 37/81 00 88
www.berndsen-schwei.de

Super Mittelklassehotel 
in Bad Sachsa / Harz

Schnupperangebot ab 2 Tage pro Pers. Ü/F 28,– €, 
zentrale Lage, Abholung möglich.

Tel. 0 55 23/10 53 
www.lindenhof-badsachsa.de

ACHTUNG BUSUNTERNEHMER:
Spezielle Angebote für Tagesfahrten und 

Mehrübernachtungstouren.

Berechtesgadener Land
Zimmer m.  DU/WC/Balkon/TV,
Frühstücksbüffet oder Halbpension.
Günstige Wochenpauschalen

(7xÜ) z.B.: 01.07. – 30.07.08
 • Ü/F 189,- €
 • HP  259,- € p.P./DZ.

Bitte Prospekt anfordern !

Pension Unterstein
Tel.: 08652-2664 • Fax: -/66604

w w w. u n t e r s t e i n . d e
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und seinem vier Helfern Manfred 
Dreyer, Erich Märkel, Friedel Mi-
cheel und Bruder Karl-Heinz Jo-
hannpeter absolvieren wollen. „Wir 
sind ein  Team, wir arbeiten zum 
Teil schon seit über 20 Jahren zu-
sammen“.  
 Horst Johannpeter, der selbst 
37 Mal das Sportabzeichen erwor-
ben hat („das ist die offizielle Zahl, 
ich mache jedes Jahr bestimmt 
10 oder 15 Mal die erforderlichen 
Übungen“), hat nach wie vor größ-
ten Spaß an der Arbeit: „Das ist 
was Herrliches, mit den Menschen 
beim Sport zusammenzukommen.“ 
Er könne nur jedem empfehlen sich 
sportlich zu betätigen: „Egal welche 
Sportart. Hauptsache, man macht 
etwas für seine Gesundheit.“
 Am meisten beeindruckt habe 
ihn eine Frau, die sich mit der Bitte 
angemeldet habe, sie möchte un-
bedingt noch am selben Tag mit 
dem Sportabzeichen beginnen. 
„Auf meine Frage, warum sie es 
so eilig habe, antwortete sie: Weil 
ich ab morgen zur Chemotherapie 
muss.“ Nicht zuletzt auch dank ih-
res Willens haben sie den Krebs 
besiegt und komme seitdem jedes 
Jahr zum Sportabzeichen, erinnert 
sich Horst Johannpeter an einen 
der „schönsten Momente“. 

Engagiert für die Sportler: Horst 
Johannpeter und sein Team.

���������������
��������������
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Schieferstraße 14   I 59067 Hamm
Telefon: 0 23 81 - 4 49 73   I Telefax: 0 23 81 - 41 08 04
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7.00 Uhr - 17.30 Uhr   I Sa. 9.00 Uhr - 13.00 Uhr

IHR HOLZ-

FACHMARKT

IN HAMM

Türen
Parkett

Laminat
Kork

Linoleum
Paneele
Leisten

Treppen-
renovierung

Rigips
Trockenbau
Dämmung

Bauholz
Leimbinder

Carports
Terrassen-

überdachung
Zäune

Spielgeräte
Plattenzuschnitt

u.v.m.
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Fünf Wochen Open-Air

Bühne frei        
für den      
Kunst-Dünger

Zwischen den beiden sportlichen 
Großereignissen in diesem 

Jahr – der Fußball-EM und den 
Olympischen Spielen – kommt auch 
der kulturelle Genuss nicht zu kurz: 
es ist wieder Zeit für Kunst-Dünger! 
Vom 16. Juli bis zum 20. August 
verwandeln sich der Marktplatz an 
der Pauluskirche und der Kurhaus-
garten in ein Freiluft-Varieté und 
bieten temporeiches, komödianti-
sches und nachdenkliches Straßen-
theater vom Feinsten. Da hupfen 
die „schrägen“ Typen vom Theater 
Irrwisch, dass der Marktplatz bebt, 
bringt die Show „Bani Obashwè“ mit 
atemberaubenden Kunststücken 

afrikanisches Feeling nach Westfa-
len und die Pyromantiker brennen 
fast den halben Kurpark nieder. Es 
versprechen atmosphärische Som-
merabende mit „alten Bekannten“ 
(wie dem Theater Irrwisch und den 
Pyromantikern) und „neuen Freun-
den“ (wie der ORTO-DA Theatre 
Group und dem Teatr KTO) zu wer-
den.         (Programm Seite 23) 

Das Pyromantiker-Feuerwerk.

 Süd. Fichtelgebirge
Frühstücks-Pension Weißes Roß Fam. Schön, 95688 Friedenfels, 
0 96 83/2 93 In ruh. zentr. Lage bieten wir gemütl. Zi, m. DU/WC, Terr., 

TV-Raum, Übern. m. reichh. Frühstück 13,- € HP auf Wunsch, 
Gutbürgerl. Küche, Park u. Liegew. Termine ab sofort frei!

Pension „Zum Rosengarten“
14 Tage VP + Willkommen‘s Drink und Erkundungsfahrt um Elkenroth/Westernwald,
640,– € inkl. Abholung und Rückfahrt (K. EZ-Zuschlag) alle Zi DU/WC SAT-TV überwiegend 
Südbalkon,Treppenlift! Neu Heublumenbett-Macage i. Hs., schöne Gartenanlage Nähe Sceweier.
Manuela Böhmer  57578 Elkenroth/WW.  Tel. 0274 - 915870  Fax 915919  www.pension-zum-rosengarten.weblico.de

Moderne Fremdenzimmer, Dusche, WC, TV und teilweise Balkon, seperater 
Aufenthaltsraum, Sauna, Solarium, 2 DZ rollstuhlgerecht, 800 m bis zum Strand.

«Spieskamer»
Gasthaus und Hotel

24376 Hasselberg/Ostsee 
Tel. 0 46 42/66 83 • Fax 0 46 42/64 61 
www.spieskamer.de • h.boysen@t-online.de
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Vom 16. Juli bis 20. August 

Straßentheater                           
vom Feinsten

16. Juli, 20 Uhr, Marktplatz

Theater Irrwisch
Wenn die „schrägen“ Typen vom 
Theater Irrwisch loslegen, dann wird 
„gehupft“, dass sich das Publikum 
vor Lachen biegt. Drei richtige Män-
ner stehen da auf der Bühne: Sie 
sind Freunde und Gegner, „Spring-
insfelde“ und Zauderer, furchtbar 
cool und total lächerlich. Die Irrwi-
sche spielen kleine Geschichten 
– temporeich, akrobatisch und an-
rührend komisch.

23. Juli, 20 Uhr, Marktplatz

Zirkus aus Afrika
In der Produktion „Bani Obashwè 
– Come on let’s play“ treffen drei 
Künstlergruppen aus Ghana und 
Burkina Faso zusammen, die zum 
ersten Mal gemeinsam auftreten 
und in Europa Premiere feiern: Die 
„Body Show Boyz“ mit gewagten 
Kunststücken, die Stephen-Sisters 
mit waghalsige Akrobatik in schwin-
delerregender Höhe und der junge 
Rapper Madson.

30. Juli, 20 Uhr, Marktplatz 

Pop up & Knäcke rockt
Pop up! Eine große Reisekiste öff-
net sich und zum Vorschein kom-
men kuriose Gestalten: König und 
Narr, Prinz und Prinzessin, Räuber 
und Polizist, Jäger und Kaninchen 
– wie aus einer überdimensionalen 
Puppenkiste. Und: Knäcke rockt 
– eine Liebeserklärung an den 
Blues und den Rock´n Roll. Knäcke 
träumt vom glanzvollen Ruhm im 
hellen Scheinwerferlicht.

6. August, 21 Uhr, Kurhausgarten

Die Pyromantiker
Eine komische Geschichte rund um 
die beiden norddeutschen Originale 
„Vadder und Mudder Schulten“. 
„Vadder“ Schulten verliert die Kon-

trolle über sein Zündwerk: Garten-
fontänen verselbstständigen sich 
und Gießkannen explodieren. Zu 
Zirkusmusik und Tango vollführt das 
langjährige Ehepaar einen poeti-
schen Ehekrach, den man so noch 
nicht erlebt hat!

13. August, 21.15 Uhr, Kurhausgarten

Stones
Nach Ende des Zweiten Weltkrieges 
entwirft der jüdische Bildhauer Na-
than Rapaport aus großen Labra-
dor-Granitsteinen ein Denkmal des 
jüdischen Aufstands im Warschauer 
Ghetto. Die Schauspieler erwecken 
dieses Mahnmal zum Leben: seine 
steinernen Figuren erwachen und 
beginnen eine abwechslungsreiche 
und kritische Reise durch die Zeit. 

20. August, 21 Uhr, Marktplatz

Quixotage
Ein moderner Don Quichotte kämpft 
in den Wirrungen der Zeit. Um ihn 
herum wirbelt die Welt, seine an-
gebeteten Dulcineas (hier sind es 
acht oder neun!) verkörpern die 
Herausforderungen einer ruhelosen 
Moderne und verführerischer Ide-
ologien – die „Quixotage“ ist eine 
sehr freie Übertragung des bekann-
ten Buches von Cervantes in die 
Gegenwart.

Gegen die Windmühlenflügel kämpft auch der modern Don Quichotte.

Die Steine erwachen zum Leben.
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„Jeki“ eröffnet Migranten-Kindern neue Chancen

Klasse Musik-Freunde
Ich lerne Gitarre, dann werde ich 

berühmt! Das spielen auch die 
Meisten im Fernsehen.“ Der sie-
benjährige Leon mit seinen dunk-
len Locken weiß genau, warum er 
ein Instrument spielen will. Und ein 
Vorbild hat er auch: „Mein Vater ist 
schon berühmt. Der singt!“ prahlt 
der Knirps, der im Rahmen des 
Mega-Programms „Jedem Kind ein 

Instrument“ (Jeki) 
Musikunterricht an 
der Matthias-Clau-
dius-Schule hat. 

Lakshika ist ganz verzückt, wenn sie 
von ihrer Geige erzählt. Moses hat 
sich für die Querflöte entschieden 
und Eren will Baĝlama spielen wie 
sein Vater und dessen Freunde. 
 Leon, Lakshika, Moses und Eren 
sind Kinder mit einem so genannten 
Migrationshintergrund – und zählen 
damit zu den Kindern, die das Jeki-
Programm besonders fördern will, 
denen es den Zugang zum kulturel-

len Leben erleichtern will. Gerade 
durften die Knirpse sich ihr Trau-
minstrument aussuchen, das nun 
für sie gekauft wird, damit sie es im 
kommenden Jahr spielen lernen. 
Dass sie überhaupt wissen, was 
eine Klarinette, eine Bratsche oder 
eine Baĝlama ist, haben sie Werner 
Granz zu verdanken, der im Auftrag 
der Musikschule Hamm seit einem 
Jahr 507 Grundschüler einmal pro 
Woche auf den Instrumentalunter-
richt vorbereitet. 
 „In der Matthias-Claudius-
Schule habe ich die meisten Kinder 
mit Migrationshintergrund“, berich-
tet Werner Granz. Über die Nähe 
der Elternhäuser zur Musik sagt 
das jedoch nichts. Lakshika war 
so schnell für die Geige zu begeis-
tern, dass ihre Eltern sie schon im 
ersten Projektjahr ganz ohne Jeki-
Förderung für den Geigenunter-
richt angemeldet haben. Und Un-
terstützung haben auch Leon und 

Moses für ihre Musikinteressen. 
Monique dagegen hat keinen Mi-
grationshintergrund, darf auch ein 
Instrument lernen, aber mit klarer 
Einschränkung: „Gitarre ist zu laut, 
sagt Mama, deshalb soll ich lieber 
Geige spielen.“
 Kindern aus wirtschaftlich 
schwachen Haushalten will die 
Jeki-Stiftung finanziell in beson-
derem Maße helfen, weil man an-
nimmt, dass diese Kinder häufig 
an den Musikschulgebühren schei-
tern. Wieweit diese Annahmen zu-
treffen, wird ab kommendem Jahr 
wissenschaftlich überprüft. Kathrin 
Stenzel, Kommunikationsleiterin 
der Stiftung, erklärt den Ansatz der 
Auswertung: „Dann sollen die Teil-
nehmerdaten zeigen, wie hoch der 
Beteiligungsgrad der Kinder in Hin-
blick auf ihre soziale Herkunft ist.“ 
Die Stiftung hofft auf eine Antwort 
auf die Frage: „Wie viele Kinder 
würden ohne die finanzielle Unter-

Über 500 Kinder unterschiedlicher Nationalitäten begeistert Werner Kranz an den Hammer Grundschulen für die Musik. 

TYPISCH 
HAMM
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Jeki-Kind Leon: „Ich lerne Gitarre.“

stützung von Jeki nicht den Weg in 
die Musikschulen finden?“ 
 Die Erwartung, dass Instru-
mente aus anderen Kulturkreisen 
wie die Baĝlama oder die Balaleika  
Anklang finden würden, hat sich 
bisher nicht erfüllt. Nur 1,42 Prozent 
der Jeki-Kinder wählten ein solches 
„exotisches“ Instrument aus. Die 
Spitzenreiter sind Gitarre und Geige 
mit jeweils über 30 Prozent. Ande-
rerseits kann man die Zahlen auch 
positiv werten: „Insgesamt 87 Kin-
der haben sich ruhrgebietsweit für 
die Baĝlama entschieden. Das In-
teresse an diesen Instrumenten aus 
allen Teilen der Welt wird wachsen“, 
zeigt sich Kathrin Stenzel erfreut.

 Die Kinder sind begeistert von 
ihrem neuen zusätzlichen Unter-
richtsfach, gewinnen der Musik 
ganz neue Seiten ab. „Ich finde 
Blockflöte toll, weil sie so schön 
aussieht und sich auch gut an-
fühlt“, sagt Aaron ganz hingerissen. 
„Jeki ist eine Jahrhundertchance“, 
schwärmt Werner Granz. Von der 
Nachhaltigkeit des Programms ist 
er selbst dann überzeugt, wenn 
Jeki-Kinder das Instrument wieder 
an den Nagel hängen sollten: „Je-
des Jahr, in dem ein Kind musika-
lisch gefördert wird, ist ein entwick-
lungspädagogischer Gewinn!“

Finanziell in Topform mit dem
Sparkassen-Finanzkonzept
Sicherheit, Altersvorsorge, Vermögen. 

��Sparkasse
Hamm

Lassen Sie Ihr Geld für sich schwitzen! Zuerst testen wir, wie fit Ihr Geld
schon ist. Mit dem Finanz-Check. Dann erstellen wir Ihnen mit dem
Sparkassen-Finanzkonzept Ihr ganz persönliches Trainingsprogramm.
Damit Sie in allen Disziplinen dauerhaft in Topform sind. Mehr in Ihrer
Geschäftsstelle oder auf www.sparkasse-hamm.de. 
Wenn´s um Geld geht  - Sparkasse Hamm.
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Energiesparen mit „SPAR’SDIR.INFO“

Theresas Test 
im Internet
Da ich mich für Energie und 

Umwelt interessiere, habe ich 
sofort das gesamte Infopaket be-
stellt“, sagt die 16-jährige Schülerin 
Theresa Stephan aus Uentrop. „Ich 
wollte einfach mal sehen, ob wir in 
unserem Haus den Energie- und 
Wasserverbrauch nicht doch noch 
senken können.“ Was ihr geholfen 
hat, ist die Energiespar-Initiative der 
Stadtwerke Hamm.
 Besonders angetan haben es ihr 
die umfangreichen Tipps im Inter-

net. Unter www.stadtwerke-hamm.
de. einfach den Button „SPAR’SDIR.
INFO“ anklicken – und schon geht 
es los. Beispielsweise mit einem 
„Energiesparflug“ durch ein 3D-
Haus.    Nachdem sie sich das ge-
samte virtuelle Haus vom Keller bis 
zum Dachgeschoss angesehen hat, 
erkennt die Gymnasiastin: „In der 
Küche, im Bad und den anderen 

Räumen sind wir schon ganz gut, 
wenn wir auch noch einiges mehr  
tun könnten. Unsere Gasheizung, 
die wir vor einigen Jahren einge-
baut haben, ist sehr sparsam.“ 
 Für sich selbst hat sie einige 
Verbesserungsmöglichkeiten ent-
deckt – und als erstes für den PC, 
den Drucker und das Radio an ih-
rem Schreibtisch eine Steckerleiste 
mit Ausschalter gekauft. „So kann 
ich jetzt gleichzeitig alle Geräte 
ausschalten.“ Beim Fernseher – 

eine weitere Kon-
sequenz – will 
sie künftig die 
Standby-Funktion 
meiden. Ihr ist be-
wusst: Den Strom 
dafür kann man 
sich sparen.
 Eine „prima Sa-
che“ findet The-
resa Stephan die 
Hinweise auf Fo-
tovoltaikanlagen 
(„ein Sonnen-
kraftwerk auf dem 
Dach wäre schon 
toll“), ebenso die 
Informationen über 

Erdgasfahrzeuge. Dass diese bis zu 
20 Prozent weniger CO² freisetzen 
als Normalautos, sei „wirklich posi-
tiv für die Umwelt“. Aber eine solche 
Kaufentscheidung komme für sie 
natürlich erst in einigen Jahren in 
Frage. Vorerst fahre sie noch aus-
schließlich mit dem umweltfreund-
lichen Rad, das „nur meine eigene 
Energie verbraucht“.

Theresa Stephan (16) beim Energiespar-Test.

Energiespar-Tipps gibt es im 
Internet unter „www.stadtwerke-
hamm.de“. 

Küche:
■ „Spülen Sie schmutziges Ge-

schirr nicht vor, sondern be-
freien es nur von Essensres-
ten. Stellen Sie die Maschine 
nur voll beladen an.“

■ „Erwärmen Sie kleinere Ge-
richte in der Mikrowelle, diese 
ist wesentlich sparsamer als 
der Herd.“

■ „Ein Kühlschrank sollte +7 Grad 
Celsius, ein Gefrierschrank     
-18 Grad Celsius kalt sein. Je-
des Grad weniger spart bis zu 
10 Prozent Energie.“

Bad:
■ „Verzichten Sie auf häufige 

Vollbäder. Duschen verbraucht 
ca. 2/3 weniger Wasser.“ 

■ „Bauen Sie Toilettenspülkästen 
mit Wasserstopp-Funktion ein.

Alle Broschüren der Energie-
spar-Initiative kann man telefo-
nisch unter 0180 5 536611(0,14 
€/Min im Festnetz) erhalten.

SPAR-TIPPS

FREITAG – 4. JULI 2008
AB 18.30 UHR, MARKTPLATZ HAMM - EINTRITT FREI!

MIT FREUNDLICHER UNTERSTÜTZUNG VON

STADTWERKE HAMM & STADT HAMM
 PRÄSENTIEREN
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APOTHEKENKALENDER
FÜR DEN NOTFALLDIENST

Die Hammer Ärzte bieten eine 
zentrale Notfallpraxis an!

Am Santa-Monica-Platz 
(am St.-Marien-Hospital)

Mo, Di, Do, Fr 19 bis 22 Uhr
Mittwoch 16 bis 21 Uhr
Sa, So, Feiert. 9 bis 21 Uhr

Hirsch-Apotheke Sachsen-Apotheke
am Hauptbahnhof Dr. G. Auert, (Heessen)
M. Schwarzer Dasbecker Weg 42
Bahnhofstr. 25 Tel. 30 22 30
Tel. 92 09 70 

Einhorn-Apotheke Alte Apotheke
St. Kayser D. Specht, (Herringen) 
Weststraße 22 Neufchateaustr. 4
Tel. 92 15 10 Tel. 46 26 86

Adler-Apotheke Berg-Apotheke
Dr. W. Cobet A. Lürssen, (B.-Hövel)
Marktplatz 14 Overbergstr. 29
Tel. 92 11 11 Tel. 97 42 10

Engel-Apotheke Paracelsus-Apotheke
F. Stapel B. Wigand-Heppelmann
Wilhelmstr. 173 Papenweg 2
Tel. 44 05 15 Tel. 9 85 50

Löwen-Apotheke Nikolaus-Apotheke
P. Henke-Möller B. Wigand-Heppelmann, 
Th.-Heuss-Platz 13 (Uentrop)
Tel. 2 43 25 Mühlenstr. 43
 Tel. (0 23 88) 5 26

Goethe-Apotheke Apotheke am Pelkumer Pl.
A. Sichwart A. Rauscher, (Pelkum)
Goethestr. 18 Pelkumer Platz 3
Tel. 92 40 80 Tel. 99 01 20

Nord-Apotheke Damberg-Apotheke
Th. Harren H. W. Schmuhl, (Westtünnen)
Bockumer Weg 46 Dambergstr. 51
Tel. 67 32 36 Tel. (0 23 85) 82 50

Rosen-Apotheke Dorotheen-Apotheke
U. Krüger A. Dietrich, (B.-Hövel)
Caldenhofer Weg 123 Hohenhöveler Str. 14
Tel. 2 45 75 Tel. 97 03 30

Barbara-Apotheke Süd-Apotheke
E. Nieder, (Pelkum) I. M. Walz
Große Werlstr. 2 Alleestraße 10
Tel. 40 04 87 Tel. 5 11 82

Ost-Apotheke Rathaus-Apotheke
U. Reinhardt G.-U. Hoebink, (B.-Hövel)
Ostenallee 127 Rautenstrauchstr. 55
Tel. 98 38 66 Tel. 7 55 65

Stern-Apotheke Hirsch-Apotheke
M. Voormann A. Jürgenliemke, (Rhynern)
Sternstraße 12 Alte Salzstraße 23
Tel. 1 23 33 Tel. (0 23 85) 92 01 10

Phönix-Apotheke Stephanus-Apotheke
E. Flohr H.-P. Bär, (B.-Hövel)
Südstraße 38 Stephanusplatz 10
Tel. 1 50 12 Tel. 7 78 70 

Apotheke am Maximilian-Apotheke Bären-Apotheke
Wilhelmsplatz H. Hohmann  Herringen
A. Khoobsirat Soester Str. 269 K. Voormann
Wilhelmstr. 86 Tel. 8 23 39 Fritz-Husemann-Str. 18
Tel. 44 38 67  Tel. 99 80 80

Westfalen-Apotheke Engel-Apotheke
Dr. Michael Claas J. Brinkmann, (B.-Hövel)
Werler Str. 94 Hammer Str. 90a
Tel. 95 30 24 Tel. 97 44 00

Bären-Apotheke Sonnen-Apotheke Dorf-Apotheke
M. Adib S. Vieth, (Heessen) M. Brandt
Südstraße 29 Heessener Markt 6 Wiescherhöf. Str. 54
Tel. (08 00) 2 90 34 00 Tel. 3 22 66 Tel. 40 45 17

West-Apotheke Strauß-Apotheke 
K. v. Nell I. v. Sobek-Werder, (B.-Hövel) 
Wilhelmstr. 170a Oswaldstraße 9 
Tel. 44 20 59 Tel. 78 03 11 

Spitzweg-Apotheke Finken-Apotheke 
W. Niggemann M. Gerke, (Herringen)  
Werler Straße 66 Fritz-Husemann-Str. 26 
Tel. 2 66 17 Tel. 46 96 66 
  

Forum-Apotheke Kiepenkerl-Apotheke
in der City-Galerie P. Obertrifter, (Heessen)
Dr. F. Bialaschik Heessener Markt 1
Westring 2 Tel. 3 00 68
Tel. 92 21 10

Allee-Center-Apotheke Linden-Apotheke DocMorris-Apotheke
H. Polaniok R. Schmidt, (Rhynern) J. Brinkmann
R.-Matthaei-Platz 1 Unnaer Straße 9 Hammer Str. 74a
Tel. 54 40 40 Tel. (0 23 85) 50 21 Tel. 3 04 07 10
(Notdienst-Schalter Westenwall) 

Elefanten-Apotheke Glocken-Apotheke
G. Strauß Chr. Beckamp-Koschowsky
Werler Straße 29 u. Dr. Müller OHG, (B.-Hövel)
Tel. 91 55 77 Hohenhöveler Straße 22
 Tel. 7 50 45

Pinguin-Apotheke Glückauf-Apotheke
im Kaufl and (Ha.-Westen) D. Reck, (Werries)
St. Mayer Alter Uentroper Weg 197
Wilhelmstr. 197 Tel. 98 02 70
Tel. 41 02 04

Brücken-Apotheke Maxi-Center-Apotheke Glückauf-Apotheke
R. Korb R. Kahlisch, (Werries) E. Böger, (Pelkum)
Münsterstraße 20 Ostwennemarstr. 100 Kamener Str. 114
Tel. 3 27 28 Tel. 37 14 14 Tel. 40 02 94

Wichtige Rufnummern
Überfall, Verkehrsunfall 110 Zentrale Notfallpraxis 91 57 07
Ärztlicher Notfalldienst 1 92 92 Zahnärztlicher Notfalldienst
(nur Mittwochnachmittag, samstags und an Sonn- und Feiertagen)  (siehe Westfälischer Anzeiger, Mittwochs- und Samstagsausgabe)

Augenärztlicher Notfalldienst 37 15 71 Feuerwehr, Rettungsdienst, erste Hilfe 112
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Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag
Sonntag
Montag
Dienstag

Mittwoch
Donnerstag
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Mittwoch

Donnerstag
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Mittwoch
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